
Paula von Preradović: 

O Rose und Lamm, o du Heiland der Welt,

so lange erweint und erbeten,

in die Nacht ohne Trost, ins gebrechliche Zelt

dieser Zeit hast du flammend dich hingestellt,

Errufener du der Propheten.

Es dreht sich der Kranz an dem hangenden Band,

es starren die Fenster voll Eises,

es huschen die Schatten vor bläulicher Wand,

es leuchten die Lichte im Kranze entbrannt,

zwei gelbe, ein rotes, ein weißes.

3. Strophe des Gedichts Advent, das als Kopie im Nachlass 

Erika Mitterers aufbewahrt ist


